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Die Mobiliar wächst weiterhin schneller als der Markt 
 
• Im ersten Halbjahr 2017 konnte die Mobiliar ihre gute Position im Markt weiter stärken. Das 

Prämienvolumen stieg im Vergleich zur Vorjahresperiode um insgesamt 5.0% auf 2.611 Mia. 
Franken. 

• Die Prämieneinnahmen im Nicht-Lebengeschäft verzeichneten einen Anstieg von 6.3%. Das 
markante Wachstum beruht zu zwei Dritteln auf dem bisherigen Geschäft und zu einem Drittel auf 
dem erstmals im Vergleich zur Vorjahresperiode in den Zahlen enthaltenen Mietkautionsgeschäft 
der im Oktober 2016 akquirierten SC, SwissCaution SA. Im angestammten Geschäft wurde auf 
vergleichbarer Basis ein gegenüber Vorjahr höheres Wachstum von 4.2% erzielt. Das durchschnitt-
liche Marktwachstum von 1.2% gemäss Schweizerischem Versicherungsverband (SVV) konnte die 
Mobiliar einmal mehr sehr deutlich übertreffen. Die Combined Ratio blieb im Vorjahresvergleich mit 
89.7% konstant. 

• Im Lebengeschäft erhöhte sich das Prämienvolumen insgesamt um 0.4%. In der privaten Vorsorge 
erzielte das Geschäft mit wiederkehrenden Prämien ein Wachstum von 4.9%. In der beruflichen 
Vorsorge stieg das Volumen der Einmalprämien gegenüber Vorjahr weiter an. Die Einnahmen aus 
den periodischen Prämien hingegen entwickelten sich weiterhin rückläufig. Das technische Ergebnis 
fiel im Vorjahresvergleich tiefer aus. 

• Der Ergebnisbeitrag aus dem Finanzgeschäft stieg im Vergleich zum Vorjahr von 173.0 Mio. Fran-
ken auf 217.3 Mio. Franken an. Im finanziellen Ergebnis widerspiegelt sich die aufgrund des globa-
len Wirtschaftsaufschwungs positive Entwicklung an den Finanzmärkten. Die Ertragssteigerung in 
den ersten sechs Monaten des Jahres erfolgte grösstenteils aufgrund höherer Veräusserungs-
gewinne aus Aktien und Aktienfonds. Auf der anderen Seite führten die anhaltend tiefen Zinsen  
zu einem leichten Rückgang der Erträge aus Wertschriften.  

• Das Halbjahresergebnis beläuft sich auf 258.3 Mio. Franken. Dies entspricht im Vergleich zum 
Vorjahr einer Steigerung von 12.8%. Der Gewinnbeitrag aus dem Nicht-Lebengeschäft beträgt 
233.6 Mio. Franken und der Gewinnbeitrag aus dem Lebengeschäft 24.7 Mio. Franken. 

• Das konsolidierte Eigenkapital erhöhte sich im Vergleich zu Ende 2016 von 4.338 Mia. auf 
4.526 Mia. Franken. Dabei wirkten sich der Halbjahresgewinn und die Zunahme der Neubewer-
tungsreserven positiv und die Gewinnverwendung reduzierend auf das Eigenkapital aus.  

• Dem genossenschaftlichen Grundgedanken folgend, beteiligt die Mobiliar ihre Kundinnen und 
Kunden auch in diesem Jahr am erwirtschafteten Erfolg. Mit einem Gesamtbetrag von 155 Mio. 
Franken werden ab Mitte 2017 für die Dauer eines Jahres die Prämienrechnungen der Haushalt- 
und Gebäudeversicherungen um 20% vergünstigt. 
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Die Mobiliar mit ungebremstem Wachstum im ersten Semester 2017 
 
Mit einem Anstieg des Prämienvolumens von 5.0% konnte die genossenschaftlich veran-
kerte Gruppe Mobiliar ihre Position im Markt im ersten Halbjahr 2017 weiter ausbauen.  
Das Nicht-Lebengeschäft übertraf das durchschnittliche Marktwachstum einmal mehr sehr 
deutlich. Eine Steigerung der Prämieneinnahmen resultierte auch im Lebengeschäft. Das 
Geschehen an den Finanzmärkten hatte einen positiven Einfluss auf das Anlageergebnis. 
 
Die Gruppe Mobiliar weist für das erste Halbjahr einen konsolidierten Gewinn von 258.3 Mio. Fran-
ken (Vorjahr 228.9 Mio. Franken) aus. Das Ergebnis nach Steuern im Nicht-Lebengeschäft beträgt 
233.6 Mio. Franken (Vorjahr 216.7 Mio. Franken) und dasjenige im Lebengeschäft 24.7 Mio. Fran-
ken (Vorjahr 12.3 Mio. Franken). Aus dem Finanzgeschäft resultierte ein Beitrag von 217.3 Mio. 
Franken (Vorjahr 173.0 Mio. Franken) zum Halbjahresergebnis. Die Anlagerendite beträgt 1.3% 
(Vorjahr 1.1%). 
 
Per Ende Juni 2017 beläuft sich das Prämienvolumen der Gruppe Mobiliar auf 2.611 Mia. Franken. 
Davon stammen 2.067 Mia. Franken aus dem Nicht-Lebengeschäft und 543,9 Mio. Franken aus 
dem Lebengeschäft. 
 
Das konsolidierte Eigenkapital erhöhte sich im Vergleich zu Ende 2016 um 188.4 Mio. Franken auf 
4.526 Mia. Franken. Der Nettozuwachs ergibt sich primär aufgrund des Semesterergebnisses und 
dem Abgang der Gewinnverwendung von 190.0 Mio. Franken (Zuweisung an den Überschuss-
fonds der Schweizerischen Mobiliar Versicherungsgesellschaft AG für die zukünftige Ausrichtung 
der freiwilligen Prämienvergünstigungen an die Versicherten).  
 
 
Die Mobiliar beteiligt Kundinnen und Kunden erneut am Erfolg 
«Ich freue mich, dass wir im ersten Semester 2017 erneut ein hervorragendes Ergebnis erzielen 
und unsere Position im Markt weiter stärken konnten», sagt CEO Markus Hongler. «Den wirtschaft-
lichen Erfolg teilen wir einmal mehr mit unseren Versicherten. Seit Mitte 2017 vergünstigen wir für 
die Dauer eines Jahres die Prämien der Haushalt- und Gebäudeversicherungen. Auf diese Weise 
fliessen rund 155 Mio. Franken an unsere Kundinnen und Kunden zurück.»  
 

http://www.mobiliar.ch/halbjahresergebnis
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Nicht-Lebengeschäft – markante Steigerung des Prämienvolumens 
Die Mobiliar ist im Nicht-Lebengeschäft weiterhin sehr erfolgreich unterwegs und konnte mit einem 
breit abgestützten Wachstum von 6.3% (Vorjahr 3.4%) ihre gute Position im Markt weiter aus-
bauen. Auf vergleichbarer Basis ergab sich eine Wachstumssteigerung von 4.2%, i.e. zwei Drittel 
des Anstiegs resultierten aus dem bisherigen Geschäft und ein Drittel aus dem Mietkautions-
geschäft der im Herbst 2016 übernommenen SC, SwissCaution SA. Das durchschnittliche Markt-
wachstum – 1.2% gemäss SVV – konnte die Mobiliar einmal mehr deutlich übertreffen. Erneut 
leistete das starke Neugeschäft, welches im Vorjahresvergleich nochmals deutlich höher ausfiel, 
den Hauptanteil zum weiteren Ausbau des Prämienvolumens. 
 
Alle strategischen Geschäftsfelder trugen zum Prämienanstieg bei. Im Segment Privatpersonen 
verzeichneten insbesondere die Rechtsschutzversicherungen und das Mietkautionsgeschäft hohe 
Wachstumsraten. Im Geschäft mit Unternehmenskunden entfiel der grösste Wachstumsanteil auf 
die Personenversicherungen. Ein erfreulicher Prämienzuwachs wurde zudem mit den Betriebsver-
sicherungen für KMU erzielt.  
 
Der Kostensatz verbesserte sich im Vergleich zum Vorjahr von 25.0% auf 24.8%. Die Combined 
Ratio blieb mit 89.7% konstant. Das technische Ergebnis fiel aufgrund der Ausweitung des 
Geschäftsvolumens im Vorjahresvergleich höher aus. 
 
Lebengeschäft – anhaltendes Wachstum der Jahresprämien in der privaten Vorsorge 
Das gesamte Prämienvolumen im Lebengeschäft fiel mit einem Anstieg um 0.4% deutlich höher 
aus als der vergleichbare Marktdurchschnitt von –0.6% (ohne Kollektiv-Einmaleinlagen). In der 
privaten Vorsorge erzielte die Mobiliar mit periodischen Prämien mit einer Steigerung von 4.9% 
wiederum ein deutlich über dem Markt (–0.1%) liegendes Wachstum. Eine erfreuliche Entwicklung 
verzeichnete auch der Absatz an fondsgebundenen Lebensversicherungen ohne Garantie. Der 
Verkauf von Sparversicherungen mit transparenter Erfolgsbeteiligung wurde aufgrund der anhal-
tend tiefen Zinssätze limitiert. Die daraus rückläufigen Absatzzahlen wirkten sich auch auf das 
Neugeschäft von Risikoversicherungen aus, die vielfach in Kombination mit einer Sparversicherung 
abgeschlossen werden. Insgesamt konnte das Prämienvolumen der Risikoversicherungen jedoch 
knapp auf Vorjahresniveau gehalten werden. Das Volumen der Einmalprämien ging im aktuellen 
Zinsumfeld weiterhin stark zurück. 
 
In der beruflichen Vorsorge stiegen die Einnahmen bei den Einmalprämien hauptsächlich wegen 
des Anstiegs bei der Übernahme von Portefeuilles von Invalidenrenten an. Das Volumen der 
periodischen Prämien in der beruflichen Vorsorge fiel im Vorjahresvergleich erneut tiefer aus. Die 
Kunden der Mobiliar, die aufgrund ihrer Verträge der Mindestquote unterstellt sind, erhielten per 
Ende Juni 2017 eine Ausschüttung von rund 12 Mio. Franken aus dem Überschussfonds. 
 
In der privaten Vorsorge legt die Mobiliar den strategischen Fokus weiterhin auf das Geschäft mit 
wiederkehrenden Prämien, die Entwicklung neuer und innovativer Angebote im Sparversicherungs-
bereich und den Ausbau ihrer Leaderposition im Risiko-Lebengeschäft. In der beruflichen Vorsorge 
will die Mobiliar ihre führende Stellung im Markt der Risiko-Rückversicherungen von Vorsorgeein-
richtungen halten.  
 

http://www.mobiliar.ch/halbjahresergebnis
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Während die Aufwendungen für Todesfälle im Segment Privatpersonen im Vergleich zur Vorjah-
resperiode zunahmen, fielen diejenigen für Invalidität tiefer aus. In der beruflichen Vorsorge ging 
die Gesamtbelastung für Invalidität im Vergleich zum Vorjahr merklich zurück. Die Belastung für 
Todesfälle stieg hingehen vor allem aufgrund der getätigten Rückstellungen mit einem tieferen 
technischen Zinssatz deutlich an. Der Kostensatz ging von 14.6% auf 14.3% zurück. 
 
Anlageergebnis – globale Konjunkturerholung beflügelt Aktienmärkte 
Im Zuge der positiven Entwicklung an den Finanzmärkten stieg das Anlagevermögen im ersten 
Semester 2017 um 5% auf 18.152 Mia. Franken an. Die Performance1 belief sich auf 1.7% (Vorjahr 
2.6%). Während Obligationen in der Vorjahresperiode einen sehr grossen Performancebeitrag 
leisteten, fiel dieser im ersten Halbjahr 2017 aufgrund der teilweise angestiegenen Zinsen negativ 
aus. Zudem lag die Performance von Gold deutlich unter Vorjahr. Die Anlagerendite auf durch-
schnittlich investierten Kapitalanlagen zu Buchwerten betrug 1.3% (Vorjahr 1.1%). Der Anstieg ist 
auf Realisierungsgewinne zurückzuführen, welche tiefere Zinserträge und höhere währungsbeding-
te Abschreibungen überkompensierten. Das Finanzgeschäft leistete einen Beitrag von insgesamt 
217.3 Mio. Franken (Vorjahr 173.0 Mio. Franken) zum Halbjahresergebnis. Der Anstieg resultierte 
hauptsächlich aus höheren Veräusserungsgewinnen aus Aktien und Aktienfonds. 
 
1zu Marktwerten nach der Time Weighted Return-Methode berechnet 
 
 
 
 
 
Die Gruppe Mobiliar 
Jeder dritte Haushalt in der Schweiz ist bei der Mobiliar versichert. Der Allbranchenversicherer  
weist per 31. Dezember 2016 ein Prämienvolumen von 3.630 Mia. Franken auf. 79 Unternehmer-
Generalagenturen mit eigenem Schadendienst garantieren an rund 160 Standorten Nähe zu den  
1.7 Millionen Kunden. Die Schweizerische Mobiliar Versicherungsgesellschaft AG ist in Bern, die 
Schweizerische Mobiliar Lebensversicherungs-Gesellschaft AG in Nyon domiziliert. Zur Gruppe 
gehören ferner die Schweizerische Mobiliar Asset Management AG, die Protekta Rechtsschutz-
Versicherung AG, die Protekta Risiko-Beratungs-AG, die Mobi24 Call-Service-Center AG und die 
XpertCenter AG, alle mit Sitz in Bern sowie Trianon AG mit Sitz in Renens und SC, SwissCaution SA 
mit Sitz in Bussigny. 
 
Die Mobiliar beschäftigt in den Heimmärkten Schweiz und Fürstentum Liechtenstein mehr als 4900 
Mitarbeitende und bietet 327 Ausbildungsplätze an. Sie ist die älteste private Versicherungsgesell-
schaft des Landes und seit ihrer Gründung 1826 genossenschaftlich verankert. 
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Kennzahlen zum Halbjahresergebnis 2017 der Gruppe Mobiliar 
 
  2017  2016  Veränderung 
      

Angaben zur Erfolgsrechnung (01.01. bis 30.06.)   Mio. Franken  Mio. Franken in % 
 
Prämienvolumen der Gruppe   2 610.8  2 486.3 +5.0 
        
Nicht-Leben      
Bruttoprämien  2 066.9  1 944.3 +6.3 
Verdiente Prämien für eigene Rechnung   1 376.5  1 309.1 +5.1 
Technisches Ergebnis  141.7  135.5 +4.6 
Finanzielles Ergebnis  111.3  112.3 –0.9 
Ergebnis nach Steuern  233.6  216.7 +7.8 
      
Leben      
Bruttoprämien  543.9  542.0 +0.4 
Verdiente Prämien für eigene Rechnung  404.9  392.6 +3.1 
Technisches Ergebnis  –79.1  –47.1 –67.9 
Finanzielles Ergebnis  106.0  60.6 +74.9 
Ergebnis nach Steuern  24.7  12.3 +100.8 
 
 
Konsolidierter Halbjahresgewinn  258.3  228.9 +12.8 
      
      
Angaben zur Bilanz   30.06.2017  31.12.2016  
       
Aktiven      
Anlagevermögen  18 151.8  17 300.4 +4.9 
– davon Kapitalanlagen  17 082.3  16 212.4 +5.4 
Umlaufvermögen  735.0  643.2 +14.3 
      
Passiven      
Fremdkapital  14 360.7  13 605.9 +5.5 
– davon versicherungstechnische Rückstellungen      
   für eigene Rechnung   11 544.8  10 659.5 +8.3 
 
      
Konsolidiertes Eigenkapital  4 526.1  4 337.7 +4.3 
      
 
Die im Zahlenteil aufgeführten Beträge sind gerundet. Das Total kann deshalb von der Summe der einzelnen Werte abweichen; 
Rundungsdifferenzen können sich deshalb ebenfalls in den %-Sätzen ergeben. 
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